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WEITERBILDENDE STUDIENPROGRAMME

Seminarzeiten
Fr  15.12.2023, 15:00 –19:30 Uhr
Sa  16.12.2023, 09:30 –16:30 Uhr

Teilnahmeentgelt
Entgelt inkl. schriftlicher Unterlagen  
390 EUR  
Frühbucherrabatt bis zum 10.12.2023 
370 EUR
 
Veranstaltungsort
Live-Online-Seminar
Der Zugangslink wird rechtzeitig vor Veranstal-
tungsbeginn mitgeteilt.

Anmeldefrist
Bitte melden Sie sich schriftlich bis spätestens 
24.11.2023 an.  
Anmeldeformulare und -bedingungen unter: 
www.uni-heidelberg.de/wisswb/kommunikation/
mediation/anmeldung.html

MEDIATION – FORTBILDUNGSSEMINAR
15.– 16. DEZEMBER 2023

DIGITALKOMPETENZ 
ONLINEMEDIATIONStand: Mai 2023

WISSENSCHAFTLICHE 
WEITERBILDUNG

Heidelberger Institut für Mediation

Inhaltliches
Zulassung
Heidelberger Institut für Mediation 
Mönchhofstraße 11, 69120 Heidelberg

Tel.: +49 171 2128239 
E-Mail: info@him-ausbildung.de 
www.him-ausbildung.de 

Informationen 
An- und Abmeldungen
Universität Heidelberg 
Wissenschaftliche Weiterbildung
Bergheimer Str. 58A, 69115 Heidelberg 
Tel.: +49 6221 54–15521 
E-Mail: wisswb@uni-hd.de  
www.uni-heidelberg.de/wisswb/
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Die Nachfrage nach im Onlineformat durchgeführter 
Mediation nimmt (nicht nur pandemieinduziert) zu, 
sodass wir dieses Verfahren in Form eines interakti-
ven Online-Workshops einführen wollen. 

Zudem arbeitet das Bundesministerium der Justiz 
an einer Novellierung der Ausbildungsverordnung 
(ZMediatAusbV). Geplant wird unter anderem die 
Aufnahme zusätzlicher Lehrinhalte zum Themen-
komplex Digitalkompetenz und Onlinemediation 
im Umfang von 10 Stunden. Mit diesem Seminar 
integrieren wir die Thematik in unseren Lehrgang.

Zielgruppe
Das Seminar wendet sich an Personen, die bereits 
über Grundkenntnisse in der Mediation verfügen 
und ihre Digitalkompetenz verbessern möchten, um 
künftig Online-Mediationen durchführen zu können. 

Inhalt
Auch bei der Online-Mediation können Mediator*in-
nen auf ihre Erfahrungen und bewährten Methoden 
zurückgreifen. Allerdings erfordern die Besonder-
heiten des virtuellen Raums zusätzliche Kenntnisse, 
Übung im Umgang mit der Technik und vor allem 
ein Bewusstsein für die Auswirkungen der Technik 
auf die Kommunikation und auf wichtige Prinzipien 
der Mediation. 

In diesem Seminar lernen die Teilnehmenden 
wichtige Grundlagen der technischen Ausstattung 
und ihrer Verwendung sowie verschiedene Visua-
lisierungsmöglichkeiten kennen. Sie reflektieren 
die Chancen und Risiken der Online-Mediation. 
Die Referent*innen veranschaulichen die Themen 
durch ihre Erfahrungen bei online durchgeführten 
Mediationen für Familien, Teams und Unternehmen, 
und geben praktische Checklisten an die Hand.

Methode
In bewährter Weise werden die Inhalte durch Infor-
mationen, Praxisbeispiele, Diskussionen, Gruppen-
arbeiten und Rollenspiele der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer vermittelt.

Besonderheit
Die Teilnehmenden sorgen für sicheres Internet, 
Computer, Kamera und Mikrofon (am besten eignet 
sich ein Headset) und eine ruhige Umgebung.

ZIELGRUPPE 
INHALT

Verordnung über die Aus- und Fortbildung von 
zertifizierten Mediatoren
Dieses Fortbildungsseminar deckt im Sinne des § 3 
der Verordnung über die Aus- und Fortbildung von 
zertifizierten Mediatoren (ZMediatAusbV)  
10 Zeitstunden der Fortbildungspflicht ab. 

Dr. Eva Schwittek
ist Mediatorin (BM, BAFM, Cross-Border Family 
Mediator) sowie Notarin und Rechtsanwältin mit 
internationalem Schwerpunkt. Sie hat in Japan, den 
USA, Pakistan und Afghanistan gelebt. Seit 2016 ist 
sie Mediatorin, oft mit interkulturellem Bezug, seit 
2019 bildet sie Mediator*innen aus, u.a. am Heidel-
berger Institut für Mediation und an der Universität 
Osaka. Sie hat zu einem rechtsvergleichenden 
Thema promoviert, am Japanreferat des MPI für 
ausländisches und internationales Privatrecht gear-
beitet. Sie ist Mitglied in internationalen Netzwerken, 
etwa bei JIMC (Japan International Mediation 

Center) und AIJA (Association Internationale des 
Jeunes Avocats).

Christian von Baumbach
ist Mediator (BAFM, BM, SIMI) und Trainer. Nach 
dem Studium in Bonn und Japan arbeitete er sechs 
Jahre in Japan. Als Interkultureller Mediator (Inter- 
culture e.V.) und Crossborder Family Mediator 
(MiKK e.V.) ist er spezialisiert auf die Vermittlung bei 
internationalen und interkulturellen Konflikten. Er 
leitet Mediationstrainings, z.B.für den Verein MiKK 
und das Heidelberger Institut für Mediation, und ist 
Lehrbeauftragter der HAW-Hamburg, der Euro-FH 
und der Osaka University. Als Mitglied von MiKK 
e.V. in Berlin, Partner von PracticeForte Advisory in 
Singapur und Panel-Mediator am JIMC Kyoto ist er 
international vernetzt.

Beide Trainer verfügen über große parktische Erfah-
rung in der Online-Mediation, die sie vor allem in 
internationalen Mediationsfällen erworben haben.

AUSBILDUNGSABSCHNITT 
SEMINARLEITUNG 

Literaturempfehlungen
 – Barth, Gernot / Böhm, Bernhard (Hg.): Basics of 
Online Dispute Resolution. Bd. 1 Konfliktlösung 
online? Stuttgart 2012, Bd. 2 Online-Mediation in 
Cross-Border Disputes, Stuttgart 2013

 – Gläßer, Ulla / Sinemillioglu, Nora Sevbihiv / Wen- 
denburg, Felix: Online-Mediation. Teil 1 Techni-
sche Möglichkeiten und praktische Verfahrensge-
staltung der Mediation im virtuellen Raum. In:  

ZKM 3/2020, S. 80ff. Teil 2 Chancen, Herausfor-
derungen, Perspektiven. In: ZKM 4/2020, S. 133ff

 – Schwittek, Eva / von Baumbach, Christian: Kon-
fliktbearbeitung über Distanz. Online-Mediation.
Ein Erfahrungsaustausch unter Kollegen, in: ZKM 
2020, S. 104ff

 – Weigel, Sascha: https://inkovema.de/blog/synchro-
ne-online-mediation-im-gespraech-mit-nora-sine-
millioglu-inkovema-podcast-19/
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